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Unser Naherholungsgebiet wieder in Gefahr?
Wie berichtet, hat der NVK die Suche nach geeig-
neten Flächen für die Errichtung von Windenergie-
anlagen erneut aufgerollt. Gemeint ist die Bündelung
von mindestens 3 Windrädern mit der heute gängigen
Gesamthöhe von 200m. Unser Kreuzelberg, aus der
gesamten Stadt prominent sichtbar, steht wieder zur
Disposition! Dabei war er zuvor ausgeschlossen worden u.a. wegen
hohen Konfliktpotentials bzgl. Artenschutz.
In Schluttenbach werden seit über einem Jahr intensive artenschutz-
rechtliche Beobachtungen und Dokumentationen gemacht, nachdem klar
war, daß die beauftragten Büros das nicht leisten (können). Ein Auerhuhn
wurde zwar nicht gefunden. Das Abholzen unserer Bergkuppen und der
dortige Bau von regenerativen Industrieanlagen wäre dann verboten.
Aber Erstaunliches wurde dennoch dokumentiert: Vorhanden sind
nämlich windsensitive Vogelarten, d.h. Vögel, die ein erhöhtes
Kollisionsrisiko mit Windrädern aufweisen und auch seltene Greifvögel
wie Rot- und Schwarzmilan, Wespenbussard, Habicht, verschiedene
Falkenarten, Sperber oder Kornweihe. Darüber hinaus wurden
Brutstätten vieler Vogelarten entdeckt, die nach der europäischen
Vogelschutzrichtlinie besonders und streng geschützt sind wie z.B.
Schwarz- und Mittelspecht. Gesehen wurden Weißstörche auf Futter-
suche sowie Kormorane, Gänse und Kraniche im Vogelzug.
Das Archiv wächst, weitere interessierte Mitbeobachter aus Kernstadt
und Ortsteilen sind erwünscht. Kontakt: Tel. 07243/20155 oder e-mail
bettina-hassler@gmx.de. Machen Sie mit!

Geschichte des SSV Ettlingen und Stadionumbau
Sie ist toll geworden, die Dokumentation über den Werdegang des
SSV Ettlingen, die momentan im Rathaus zu bewundern ist.
Portraitiert werden da u.a. auch Persönlichkeiten, die sich in den
einein-halb Jahrhunderten um den Verein verdient gemacht haben.
Im Zusammenhang mit dem bevorstehenden Umbau des Albgau-
stadions ist mit Josef Kast einer der Pioniere des SSV besonders
zu erwähnen. Er war Ende der 70er / Anfang der 80er Jahre Abtei-
lungsleiter der ESV-Leichtathleten. Auf Grund der überragenden
Erfolge seiner Sportler/innen erlangte die Ettlinger Leichtathletik über
die Landesgrenzen hinweg ein hervorragendes Renommee. Die
Konsequenz: Ettlingen wurde Landesstützpunkt für Leichtathletik!
Maßgeblich beeinflusst hat Josef Kast auch den Umbau des alten
ESV-Stadions zu einer damals hochmodernen Leichtathletikanlage,
die auch die Ettlinger Schulen immer wieder gerne als Anlauf´-
station für ihre Leichtathletikausbildung nutzten.
Zwischenzeitlich ist das Albgaustadion in die Jahre gekommen und
wird deshalb seit Jahren vom Deutschen Leichtathletikverband bei
bei der Vergabe von Wettkämpfen und Meisterschaften nicht mehr

berücksichtigt. Nicht nur deshalb soll es ein gründ-
liches „Facelift“ erhalten. Wir meinen, dass damit
aber auch eine der wesentlichen Voraussetzungen
geschaffen wird, dass sich Ettlingen erneut zu einer
Leichtathletik-Hochburg entwickeln kann.
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Stadtrat
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Pianistenwettbewerb
Vom ZKM – Zentrum für Kunst und Medi-
entechnologie – sagt man, es sei bekannt
in der ganzen Welt und in Teilen von
Karlsruhe. Dieser Satz gilt, im übertrage-
nen Sinn, hoffentlich nicht für den Interna-
tionalen Wettbewerb für junge Pianisten.
Bekannt ist er in Ettlingen und in der gan-
zen Welt, festzustellen daran, dass 2014
Bewerbungen aus Albanien, China, Korea,
USA, Australien und weiteren 37 Ländern
vorlagen. 108 Kandidaten wurden ausge-
wählt, sich in Ettlingen der Jury zu stellen.
Mit diesem Wettbewerb wird Ettlingen alle
zwei Jahre zum globalen Zentrum für jun-
gen Pianisten und Sprungbrett für viele
Karrieren, heute noch Kinder in den Grup-
pen bis 15 und bis 20 Jahren, morgen viel-
leicht gefeierte Stars. Die Preisträger – ein
9-Jähriger wurde beim Preisträgerkonzert
gleich mehrfach prämiert – reisen mit ihren
Müttern oder Vätern oder Lehrern an,
wohnen bei Ettlinger Familien.
Sponsoren und viel ehrenamtliches Enga-
gement halten die Ausgaben für den Wett-
bewerb in Grenzen. Es sind Investitionen
in die Zukunft, führen zu weltweiten
Freundschaften und einem Kulturaus-
tausch. Einfach gut! Wir gratulieren allen
Mitwirkenden und freuen uns für Ettlingen.


